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Liebe Leserinnen und Leser, 

Grußwort

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet 
der Name des Herrn.“ Psalm 113,3

die Sommerzeit kündigt sich 
an. Die Tage sind endlich 
wieder länger, die Sonne lädt 
zum Genießen ein. Es war 
mitten im Winter als ich bei 
einer Wanderung im Allgäu 
diese Sonnenuhr entdeckte. 
Sie lächelte mich so freundlich 
an, dass ich stehen blieb. Nun 
entdeckte ich auch den 
Schriftzug: Carpe diem. Nutze 
den Tag. 

Wörtlich übersetzt heißt 
„Carpe diem“ jedoch „pflücke 
den Tag“. Nutze den Tag klingt 
wie erledige möglichst viel. 

Pflücke den Tag klingt jedoch 
ganz anders. Ich pflücke reife 
Früchte, bunte Blumen oder 
die Blaubeeren vom Strauch. 
Darin steckt Sinnlichkeit und 
Genuss. Den Tag wie eine 
reife Frucht pflücken und 
genießen. Darin steckt 
Lebenskunst. Aber auch 
Gottes Güte, die wir in der 
Sommerzeit auf besondere 
Weise spüren. Bei einem 
Ausflug ins Grüne oder beim 
Verweilen in einer kühlen 
Kirche. Gottes Güte führt uns 
ins Weite. Sie lässt mich 
spüren, wie wertvoll jeder Tag 
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Genieße die glücklichen 
Augenblicke

Genieße die glücklichen 
Augenblicke,

Akzeptiere den Rhythmus des 
Lebens 

und freunde dich mit ihm an: 
Sonne und Wind, 
Tag und Nacht , 

Jugend und Alter, 
Arbeit und Freizeit, 

Tatendrang und Müdigkeit.
Und genieße die glücklichen 

Augenblicke, 
bevor sie weiterziehen.

Weiter Himmel (T. Willms)

Gott, so weit ist der Himmel, 
so weit ist dein Herz. 

An blauen Sommertagen 
Spüre ich das besonders. 

Schenke mir offene Sinne
Für deine Güte, 

und lege mir Weite
und Himmel ins Herz. 

ist, den ich pflücken kann. 
Mitten im Winter, aber auch in 
der Wärme des Sommers. 
Vom Aufgang der Sonne bis zu 
ihrem Niedergang. So heißt es 
im Psalm 113. 
Den Tag nicht einfach 
abarbeiten und möglichst viel 
„Nützliches“ tun, sondern 
auch mal die Seele baumeln 
lassen, Gottes Güte spüren 
und schmecken und die 
Freuden des Tages pflücken. 
Carpe diem.
 
Als Kirchengemeinde laden 
wir Sie auch in diesem 
Sommer wieder zum Ge-
nießen ein. In unseren Som-
merkonzerten, der Sommer-

kirche drinnen und draußen 
und bei unseren Ausflügen 
und Fahrten. Seien Sie 
herzlich eingeladen.  Wir lau-
schen den Klängen der Musik, 
feiern Gottesdienste an 
unterschiedlichen Orten und 
machen uns gemeinsam auf 
den Weg Gottes Güte zu 
entdecken. Und einfach mal 
die Seele baumeln lassen. 
Vom Aufgang der Sonne bis zu 
ihrem Niedergang. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine schöne Sommer-
zeit. Bleiben Sie behütet und 
gesegnet. 

Ihre Pfarrerin
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Fahrradgottesdienst
Bei schönstem Sonnenwetter 
feierten wir am 28. April 
unseren ersten Fahrradgottes-
dienst. 
Aus den verschiedenen 
Ortsteilen haben sich die 
RadfahrerInnen auf den Weg 
gemacht. Treffpunkt war der 
Pfarrgarten in Stücken. Dort 
eingetroffen feierten wir ge-
meinsam Andacht im Freien. 

Von dort ging es weiter mit 
dem Rad nach Fresdorf, wo 
uns eine gedeckte Kaffeetafel 
erwartete. Ein herzlicher Dank 
für all die leckeren Kuchen-
spenden! Zusammen gesun-

gen wurde selbstverständlich 
auch: 

Nehm mein Fahrrad, klingeling 
und fang an zu treten. Ein 
hoch dem Erfindergeist wenn 
man mit dem Rade reist. Fahr 
dich frei, sei dabei auf den 
Fahrradwegen meinem Ziel 
entgegen. (Text: C. Hagen)

Für mich war es ein 
bewegender und bewegter 
Gottesdienst. Und ich bin 
schon gespannt, wo es 
nächstes Jahr hingeht! 

N. Mattern 
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Konfi-Fahrt zum Groß Väter See 
vom 4. bis 7. April 

Eine besondere Fahrt gab es 
in den Osterferien für die 
Konfirmanden aus allen um-
liegenden Gemeinden. Von 
Treuenbrietzen über Beelitz, 
bis Stücken, Langerwisch und 
Saarmund kam eine ganz 
schön große Truppe zusam-
men. Nicht alle konnten in den 
Ferien mitkommen, aber am 
Ende machten sich 72 Leute 
auf dem Weg. Was für eine 
große Gruppe!

Vier intensive Tage haben wir 
miteinander verbracht. Unter 
dem Thema "Kontrolle ist gut, 
Vertrauen ist besser!?" haben 
wir gezeichnet, gespielt, nach-

gedacht, gebetet, gebastelt, 
uns ausgetauscht, Gottes-
dienst gefeiert.
Gut, dass das Haus auch sonst 
viel zu bieten hatte: von 
Bogenschießen über Kegeln 
und Nachtwanderung bis hin 
zur Disco.

Als wir am Sonntagnachmittag 
wieder in der Heimat anka-
men waren ziemlich viele 
(nicht nur ich...) ziemlich 
erschöpft, aber froh, dabei 
gewesen zu sein.
Mal sehen, ob wir das im 
nächsten Jahr noch einmal 
versuchen.

Pf. Roy Sandner
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Kinderwochenendfreizeit in Paplitz
"Und Gott sah, dass es gut war."

Wir waren 15 Christenlehre-
kinder und drei Betreuerinnen, 
die gemeinsam das April-
Wochenende im Rüstzeiten-
heim in Paplitz bei Baruth 
verbracht haben. Es ist ein 
sehr schönes, kleines und 
gemütliches Haus. Die Küche 
ist modern eingerichtet und 
verfügt über alles, was wir 
zum Kochen und Essen 
vorbereiten, benötigten. 

Judith Harnisch, unsere 
fleißige Küchenfee, die für das 
Essen zuständig war, kommt 

immer gerne als Ehrenamt-
liche mit. Dafür möchte ich ihr 
auch herzlich danken. 

Ebenso bin ich dankbar, dass 
meine langjährige Freundin 
Andrea Heimann mich unter-
stützt und uns zur Seite steht. 
25 Jahre lang haben wir schon 
zusammen Rüstzeiten ge-
macht. Auch wenn sie seit ein 
paar Jahren keine Christen-
lehre mehr macht und in einer 
Kita arbeitet, begleitet sie uns 
an ihrem arbeitsfreien 
Wochenende. 
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Ebenso danke ich den beiden 
Müttern, Jana Kühne und 
Nicole Messinger, dass sie am 
Samstagnachmittag mit ihren 
Autos nach Paplitz kamen, um 
mit uns und den Kindern in 
den Wildpark Johannismühle 
zu fahren. Den Kindern hat es 
dort sehr gefallen. Vor allem 
der Streichelzoo hat ihnen 
Freude bereitet. Aber auch die 
Wölfe, der Luchs und der Bär 
waren interessant zu beob-
achten. Das Wetter hat auch 
mitgespielt und es regnete 
nur einmal kurz. 

Gottes Welt ist bunt, vielfältig 
und schön. Es gibt viel zu 
entdecken. So haben wir uns 

thematisch auch mit Gottes 
Schöpfung beschäftigt. Gott, 
als „Architekt und Bau-
meister“ des Universums und 
der Erde, hat alles gut durch-
dacht. Anhand der Blume des 
Lebens, die auch in der 
heiligen Geometrie als Gene-
sismuster bezeichnet wird, 
haben wir die Schöpfungs-
geschichte erzählt.

Wir haben Fliesen bemalt, 
gesungen und in der Freizeit 
haben die Jungs Fußball 
gespielt und gemeinsam 
haben die Kinder Spaß am 
Verstecken spielen gehabt.

Gabriele Noack    
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30 Jahre evangelische Kita 
Blankensee / Oma und Opa Tag 

Am 24. April feierten wir 
zusammen mit den Omas und 
Opas unser Frühlingsfest. 
Nachdem wir im letzten Jahr 
das 70-jährige Bestehen der 
Kita gefeiert hatten, gab es 
auch in diesem Jahr ein 
Jubiläum zu feiern. 
Die Kita Blankensee gehört 
seit 30 Jahren zur ev. Kirchen-
gemeinde. Das evangelische 
Profil der Einrichtung hat sich 
mit den Jahren gefestigt, die 
kirchlichen Feste und die 
wöchentliche Christenlehre in 
der Kita gehören fest zum 
Alltag der Kinder dazu. 
 
In der Turnhalle der Schule 
haben wir diesen Anlass 
gefeiert. Mit einer großen 
Besucherzahl und einem 
tollen Programm. Alle Alters-

gruppen haben etwas beige-
tragen. Zu hören war die 
Vogelhochzeit, die auch von 
den älteren Besuchern 
fröhlich mitgesungen wurde. 
Dies ließ sich unser Träger 
nicht entgehen und gratu-
lierte vor Ort.  Im Anschluss 
an die Aufführung gab es ein 
abwechslungsreiches Kuchen-
buffet mit selbstgebackenen 
Leckereien von den Eltern und 
Großeltern. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
allen, die diesen tollen 
Nachmittag mit uns gefeiert 
haben. Wir danken für die 
leckeren Kuchen und ein 
großer Dank geht an D. 
Steiner für die wundervollen 
Blumen! 

Euer Kita-Team Blankensee
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Fotos: N. Mattern
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Samstag, den 22. Juni um 16 Uhr 

Das Stringendo-Orchester 
der Musikschule Johann-Sebastian Bach in Potsdam 
wird in der Stückener Dorfstraße 44 in Stücken mit 

einer Generalprobe auftreten.
Zuschauer sind herzlich willkommen. 

Der Eintritt ist frei.

Einladung aus der Nachbarschaft

Foto: A. Schilling
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Auch in diesem Jahr wird wie-
der in Stangenhagen gefeiert.
Zum Auftakt lädt die Kirchen-
gemeinde zum Sommer-
konzert in die Dorfkirche ein. 
Ab 14:30 Uhr  öffnet die 
„Partymeile“ in der Dorfmitte 

und bietet allen 
Gästen ein  bun-
tes Programm im 
und vor dem 
Festzelt. Auf die 
Kinder warten 
Spiel, Spaß und 
Spannung – zum 
Beispiel Hüpf-
burg, kreatives 
Kinderschminken 
oder eine kleine 
Spritztour mit 
der Feuerwehr. 

Es gibt Kuchen, 
Rostbratwurst 
vom Grill  und 
Leckereien von 
der Küchenfee 
Luise. Für gute 
Stimmung sor-
gen Katis Kinder-
tanzgruppe, 
Musik im Zelt 
oder die Chance 

auf den großen Wurf beim 
Darts. Am Abend rockt die 
Live-Band „Faltenrock“ das 
Partyzelt. 

Wir freuen uns auf Euch!
Der Stangenhagener Dorf- und 
Landschaftsförderverein

Einladung zum Dorffest
in Stangenhagen
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Der Posaunenchor 
der St. Marien Ge-
meinde aus Waren 
(Müritz) ist in die-
sem Jahr auf sei-
ner sommerlichen 
Konzerttour rund 
um die Nuthe- 
Nieplitz-Niederung 
unterwegs. 
Diese Konzert-
touren haben in-
zwischen eine 
mehr als dreißig-
jährige Tradition. 

Oftmals führten 
sie in die nähere 
norddeutsche Um-
gebung, gelegent-
lich aber auch in 
die Ferne, z.B. 
nach Frankreich, 
Kanada, Schwe-
den oder England.

In diesem Jahr sollen nun vom 
27.-31. Juli ‚die Zelte‘ nun in 
Blankensee aufgeschlagen 
werden. Es sind Konzerte in 
Fresdorf, Trebbin und Hen-
nickendorf geplant, sowie ein 
Abschlusskonzert in Waren. 

Wir freuen uns darauf, Ihnen 
mit einem musikalischen 
Sommerabend eine Freude zu 
bereiten. 
Der Posaunenchor der St. 
Marien Gemeinde Waren

Einladung zum Sommerkonzert
in Fresdorf
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Die Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung zeigt, wie Menschen 
zum Thema Kirche „ticken“: Wie stehen sie zur Kirche, was 

erwarten sie von ihr – und was nicht? Und wie haben sich diese 
Einstellungen im Lauf der Zeit verändert?

Im Seminar werden markante Ergebnisse der aktuellen 
wissenschaftlichen Studie vorgestellt. Wie uns die Studie für 

die Gestaltung des kirchlichen Lebens herausfordert, soll 
gemeinsam entwickelt und diskutiert werden. 

Leitung: Dr. Christiane Moldenhauer
Kontakt: 033841 455 888; moldenhauer.christiane@ekmb.de

Termin: 22. Juni 2024 von 10:00 bis 14:00 Uhr
im J.-Wächtler-Gemeindehaus, Kirchplatz 2, 14806 Bad Belzig

Anmeldung: Bitte per E-Mail an ehrenamt@ekmb.de oder bei 
Pfarrerin Juliane Rumpel unter Tel. 033205 62184.

Die Kosten trägt der Kirchenkreis.

Einladung zur Ehrenamtsakademie
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Zum Jahr der Bibel (2003) 
feierten 20 katholische und 
evangelische Frauen am 
25.10.2003 gemeinsam ein 
Lydiafest. Lydia war die erste 
Christin auf europäischem 
Boden. Von ihrer 
Persönlichkeit, ihrer 
Gastfreundschaft 
und ihrem Mitein-
ander mit Anderen 
erzählt die Apostel-
geschichte im 16. 
Kapitel.
Wir haben uns von 
Lydia „anstecken“ 
lassen. Auch bei uns 
entdeckten wir den Wunsch 
nach mehr miteinander mit 
anderen berufstätigen Frauen. 
Darum gründeten wir im 
November 2003 einen Frauen-
kreis.
Wir treffen uns 1x monatlich 
am 3. oder 4. Donnerstag des 
Monats. Von 19.30 – 21.00 
Uhr, an wechselnden Orten. 
Wir kochen, sprechen über 
verschiedene Themen und 
versuchen uns bei Problemen 
gegenseitig zu helfen. 
Bei jedem Treffen gibt es ein 
anderes Thema. Dazu ge-

hören Gesundheitsthemen, 
Buchvorstellungen, biblische 
Themen, Sommerfeste und 
Bastelversuche. Der Weltge-
betstag ist unser zentrales 
Thema in jedem Jahr, denn er 

ver-bindet alle 
Frauen auf der 
ganzen Welt (und 
nicht nur Frauen) 
betend miteinander 
zur gleichen Zeit - 
eine tolle 
Gemeinschaft und 
eine  große 
Hilfsbereitschaft. 

Wir sind aktuell 8 Frauen aus 
verschiedenen Dörfern und 
würden uns sehr über 
Verstärkung freuen. 

Haben Sie Interesse? Dann 
lassen Sie sich einladen und 
besuchen Sie uns. Die 
nächsten Treffen sind  am 
23.05.24 An der Kirche 1 und 
am 13.06.24 im Katholischem 
Gemeindehaus in Michendorf.

Kontakt: Ute Baaske
Tel.: 033205/64263 
Email: baaske.ute@ekmb.de

Einladung zum ökumenischen 
Frauenkreis

Termine
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Gemeinde-Nachmittag
Herzliche Einladung zum Sommerfest 

am 19. Juni um 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus Stücken 

mit Kaffee und Kuchen!

Singekreis
Herzliche Einladung! 

14-tägig freitags 20 Uhr im Pfarrhaus Stücken 

Termine:
 Denny Mattern

Tel. 0171-5449680

Einladung zur Christenlehre

In den Sommerferien findet keine Christenlehre statt.

Termine

 
Zauchwitz 
freitags 14.45 – 15.45 Uhr  

Blankensee 
freitags 16.30 – 17.30 Uhr 

Stücken 
mittwochs wöchentlich 
16.00 – 16.45 Uhr 
für 1.-3. Klasse 
17.00 - 17.45 Uhr 
für 4.-6. Klasse

Kontakt: G. Noack
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5. September 2024 nach 
Bad Belzig & Wiesenburg
 
Abfahrt ab 8:30 Uhr 
Wilhelmshorst, danach sind 
mehrere Halte möglich bis 
Michendorf.
In Bad Belzig besuchen wir die 
frisch restaurierte Kirche und 
werden durch das örtliche 
Orgelmuseum geführt. Über 
die Burg Eisenhardt und 
einem Halt zum Mittagessen 

im Gut Schmerwitz, geht’s 
weiter nach Wiesenburg zum 
Schloß. Gegen 18:30 Uhr 
Rückkehr in Michendorf.

Der Teilnehmerbeitrag von 
40,- Euro für Fahrt und Mittag-
essen wird im Bus kassiert. 
Getränke & das Kaffeetrinken 
gehen auf eigene Rechnung.

Bitte melden Sie sich bei uns 
an bis zum 31. Juli 2024.
Bitte hinterlassen Sie einen 
Kontakt und die Haltestelle, 
an der Sie zusteigen möchten.

Pfrn. Juliane Rumpel
Tel. 033205/ 227210
gemeindebuero@kirche-
langerwisch.de

26. September 2024 
nach Halberstadt

Wir werden den weltberühm-
ten Dom und seinen Schatz 
besichtigen und in der 
Buchardi-Kirche kurz in das 
langsamste Orgelwerk der 
Welt hineinhören. 2640 wird 
da der letzte Ton erklingen.
Es wird für das leibliche Wohl 

gesorgt. Mittagessen und 
Kaffeetrinken ist mit dabei.
Die Fahrt kostet 98 € pro 
Person. Bitte sagen Sie mir 
Bescheid, ob Sie mitkommen 
möchten. 

Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Roy Sandner
Tel. 033200/ 85448
sandner.roy@ekmb.de

Einladung zum Gemeindeausflug

Termine
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Gabriele Noack

noack.gabriele@ekmb.de

033204 / 

Pfarrerin Nadja Mattern
mattern.nadja@ekmb.de

0170 / 95 72 048

Stückener Dorfstr. 15, 
14552 Michendorf OT Stücken

Ute Baaske

baaske.ute@ekmb.de

033205/ 64263

Gemeindepädagoginnen

Ansprechpartner für die Friedhöfe

Gabriele Noack

noack.gabriele@ekmb.de
             

Blankensee

Uwe Hagen

0170 / 385 4974

Stangenhagen

Heinz-Jürgen Jordan

033731 / 12063

Zauchwitz

Michael Hagen

033204 / 60835 o. 
0172 / 383 1660

Rieben

Bodo Gensicke u. Mathias Frach

033204 / 34048 u.
033204 / 34470

Fresdorf

Daniel Steiner

0174 / 171 1915

Stücken

Detlef Krob

033204 / 34120

Gemeindebüro
pfarramt.stuecken@ekmb.de

Sandra Paetzold

033204 / 43048

Mittwoch: 9:00 bis 13:00 Uhr

033204 / 77 99 87
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Spenden an die Kirchengemeinden

Sandra Paetzold

Wichtiges

Viele Projekte in unserer Kirchengemeinde können nur durch 
Spenden finanziert werden. Auch weiterhin kann für unsere 
Dorfkirchen oder einen anderen Zweck gezielt gespendet 
werden.

Wenn Sie die Kirchengemeinde bei ihrer Arbeit unterstützen 
wollen, können Sie dies über folgende Bankverbindung tun. 
Wichtig ist, dass der Rechnungsträger (RT 4024) auf der 
Überweisung steht. 

Wenn Sie für ein bestimmtes Projekt oder für eine Dorfkirche 
spenden möchten, ergänzen Sie dies bitte im Verwen-
dungszweck. Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung aus.

Bankverbindung

Empfänger: Kirchenkreis Mittelmark-Brandenburg
IBAN: DE 56 5206 0410 0103 9098 59
BIC: GENODEF1EK1
Kreditinstitut: Evangelische Bank eG
Verwendung: RT 4024, ............




